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LOHNENSWERT: HIN UND WIEDER ABBIEGEN

DIE SÜDSCHWEDEN-TOUR 
ZUM TRÄUMEN

Schweden ist ein Traum, Südschweden sowieso. Kaum eine Gegend in 

Skandinavien bietet mehr Abwechslung, mehr Natur, mehr Erlebnisse und 

mehr Camping-Infrastruktur. Wer mit seinem Wohnmobil oder Wohnwagen 

unterwegs ist, wird sich nach der Rückkehr fragen: War das Realität oder 

habe ich geträumt?

TEXT & FOTOS: ANDREA ULLIUS

BU Smygehuk Leuchturm
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Eine Camper-Tour durch Süd-
schweden beginnen Sie, je nach Fährverbin-
dung, am besten in Malmö oder Trelleborg. 
Unsere gemeinsame Reise beginnt und 
endet in Malmö. Die Auswahl an Stell- und 
Campingplätzen ist immens. Für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. Unsere Vorschläge 
entlang dieser Route sind folglich lediglich 
eine kleine und persönliche Auswahl.

MALMÖ DAS NACHHALTIGE TOR 
ZU SÜDSCHWEDEN

Eine längere Reise durch Südschweden be-
ginnen Sie am besten in Malmö. Sie erhal-
ten hier einen tollen Einblick in die aufstre-
bende Öresundregion. Besuchen Sie die 
Quartiere »Västra Hamnen« und den »Tur-
ning Torso«, um das moderne Malmö zu er-
leben. Wandeln Sie aber auch auf histori-
schen Spuren mit dem Schloss, dem Lilla 
Torg, dem alten Fischmarkt »Fiskehoddor-
na« oder den verschiedenen Kanälen, die 
mit dem Boot erkundet werden können.(1) (2)

ENTLANG DES ÖRESUNDS

Die erste Etappe Ihrer Südschweden-Reise 
führt Sie dem Öresund entlang. Dabei kön-
nen Sie sich an der E 6 orientieren und bei 
Bedarf abbiegen. Nur einen Katzensprung 
(ca. 20 Kilometer) von Malmö entfernt, fin-
den Sie die Domstadt Lund. Lund ist eine 
der ältesten Städte in Schweden, Bischofs-
sitz und Universitätsstadt von internationa-
lem Ruhm. Sehenswert sind die astronomi-
sche Uhr im Dom, das Freilichtmuseum 

»Kulturen«, der botanische Garten und das 
»Vattenhallen Science Center«.
Aktuell befinden Sie sich in der Provinz 
Skåne. Was immer wieder überraschend ist, 
sind die tollen und langen Sandstrände, die 
Sie hier antreffen. Einer davon befindet sich 
in Lomma, ein anderer etwas weiter nörd-
lich in Bjärred. Hier können Sie über die 
»Långa Bryggan« hinaus ins Meer zu einem 
Restaurant spazieren.(3)

Auf Ihrem Weg Richtung Göteborg finden 
Sie an der Westküste Skånes viele kleinere 
und größere Orte direkt am Meer. Es lohnt 
sich also, auch abseits der E 6 zu fahren. 
Landskrona ist der nächste größere Ort, den 
Sie für einen längeren Halt ins Auge fassen 
sollten. Von Landskrona aus fährt die Fähre 
auf die Insel Ven. Ven liegt zwischen 
Schweden und Dänemark und begeistert 
die Besucher durch Farbenpracht und Ab-
wechslung. Mit dem Fahrrad (kann man auf 
der Insel mieten) entdecken Sie schmucke 
Buchten, die großartige St. Ibbs kyrka, das 
Tycho Brahe-museet und die phänomenale 
Destillerie Spirit of Hven.(4)

HELSINGBORG, DAS ALTE TOR 
ZU SCHWEDEN

Bevor die Öresundbrücke eröffnet wurde, 
war Helsingborg das wichtigste Tor zu 
Schweden. Von Helsingør aus musste man 
die Fähre für die Überfahrt nehmen. Heute 
ist diese Verbindung speziell bei Ausfüglern 
sehr beliebt.
Helsingborg ist die zweitgrößte Stadt in 
Skåne und hat sich von einer reinen Hafen-

stadt zu einem modernen und vielseitigen 
Ort gewandelt. Ein wichtiges Zentrum ist 
der Stortorget mit dem neugotischen Rat-
haus, der Reiterstatue und als Abschluss die 
frühere Stadtbefestigung mit »Kärnan«, 
einem imposanten Backsteinturm. Über 
170 Treppenstufen können Sie da hinaufge-
hen und werden mit einer großartigen Aus-
sicht belohnt.(5)

Außerhalb von Helsingborg treffen Sie auf 
»Sofiero slott«. Der unglaubliche Schloss-
garten mit all den Blumen und liebevollen 
Installationen wird Sie begeistern. Im Som-
mer finden auf der offenen Wiese bei Sofie-
ro tolle Open-Air-Konzerte mit Tausenden 
von Zuschauern statt.

DEM MEER ENTLANG UM DIE 
HALBINSEL KULLA

Die nächsten Highlights erwarten Sie ent-
lang der Kulla-Halbinsel. Als Orientierung 
können Sie sich die Straße 111 einprägen. 
Ein lohnenswerter Stopp ist Viken. Hier 
finden Sie tolle Fachwerkhäuser, einen 
Sporthafen mit dem Vikens Sjöfartsmu
seum und einen Sandstrand.
Ein Muss aus zwei Gründen ist Höganäs. 
Besuchen Sie das »Höganäs Keramiskt 
Center« auf der Anlage des Design Outlets. 
Hier stellen die Künstler der Region ihre 

Werke aus und verkaufen sie. Grund zwei 
ist die tolle Markthalle im Zentrum mit re-
gionalen Produkten, einem fabelhaften Res-
taurant und einer top Brauerei.(6)

Weiter geht es zu »Krapperups slott«. Es 
liegt direkt an der Straße 111. Das Schloss 
dient als Ausstellungs- und Musikzentrum. 
Schießen Sie Ihre Erinnerungsfotos im 
englischen Garten und besuchen Sie das 
ausgezeichnete Schlosscafé. Gestärkt von 
Kaffee und neuen Eindrücken fahren Sie 
weiter und erreichen ein paar Kilometer 
weiter das Fischerdorf Mölle.
Speziell im Sommer ist dieser Ort bei Ba-
degästen sehr beliebt. Erfreuen Sie sich am 
Anblick der vielen wunderbaren Holzvillen. 
Imposant ist das »Grand Hôtel Mölle«, das 
erhaben über dem Ort thront. Besuchen Sie 
in Mölle unbedingt »Mölle Krukmakeri & 
Café«. Hier gibt es selbstgemachtes, tolles 
Geschirr aus Ton, und für die Hungrigen 
gibt es die beste Pizza weit und breit.(7)

Bekannt ist Mölle auch durch die felsigen 
Höhen des 188 Meter hohen Naturreservats 

Kullaberg. (Siehe Parkplatztouren auf Seite 
38/39)
Auf der Umrundung der Kulla Halbinsel 
fahren Sie nun die nördlichen Küsten ent-
lang und treffen auf schöne Orte wie Arild 
oder Skäret. Was Sie sich nicht entgehen 
lassen dürfen, ist das Café/Bäckerei 
»Flickorna Lundgren på Skäret«. Überlegen 
Sie sich nun, ob sie in Ängelholm einen 
Halt einlegen möchten. Der Ort befindet 
sich an der sanften Skäderviken-Bucht. 
Hier finden Sie einen traumhaften Sand-
strand, der bei Familien und Kindern sehr 
beliebt ist.(8)

STRAND, STRAND, STRAND

Von Ängelholm aus fahren Sie grundsätz-
lich auf der Straße 105 und dann 115, um 
nach Torekov zu gelangen. Torekov ist einer 
der Orte in Schweden, den die Schönen und 
Reichen gerne besuchen. Sie finden viele 
abbildungswürdige Spots am Meer und im 
Hafen, und der Ort selber trumpft mit 
schmucken Gässchen mit Kopfsteinpflaster 
und traditionellen Holzhäuschen auf.(9)

Auf der Straße 115 fahren Sie weiter nach 
Båstad. Was für Torekov gilt, passt auch für 
diesen Ort. Hier trifft sich im Sommer die 
gut betuchte Gesellschaft. Båstad ist ein Sy-
nonym für Tennis. Im »Föreningen Sveriges 
Tennismuseum« finden Sie in einer Hall of 
Fame alle Namen, die in der schwedischen 
Sportgeschichte Bedeutung erlangt haben.
Diese Etappe auf dem Weg von Malmö 
nach Göteborg ist speziell für die Strand-
boys und Badenixen unter Ihnen konzipiert. 

Sie fahren die E 6/E 20 entlang bis nach 
Halmstad. Nun befinden Sie sich in der 
Provinz Halland. Und wenn etwas großartig 
ist in Halland, dann sind es die unglaub
lichen Badestrände entlang der Westküste. 
Skummeslövsstrand und Mellbystrand sind 
Paradiese für Surfer, und sogar für FKK-
Anhänger gibt es einen reservierten Ab-
schnitt.(10)

Halmstad, Hauptort der Provinz Halland, 
hat bereits im Jahr 1307 das Stadtrecht er-
halten. Quer durch den Ort fließt der Fluss 
Nissan. Der mittelalterliche Stadtkern mit 
den prächtigen Fachwerkbauten steht unter 
Denkmalschutz. Besuchen Sie den Stora 
torg, die St. Nikolai kyrka, das »Fattighuset« 
(Armenhaus) am Lilla torg, das »Halmstad 
slott« aus dem 17. Jahrhundert und das 
»Hallands Konstmuseum« mit einer breiten 
kunst- und kulturhistorischen Sammlung.(11)

DIE PERLEN HALLANDS 
ENTDECKEN

Die letzte Etappe auf dem Weg nach Göte-
borg führt Sie entweder über die E 6/E 20 
oder über die kleinen Küstenstraßen. Einen 
Stopp sollten Sie in Falkenberg einplanen. 
Die Stadt am Fluss Ätran ist bekannt für 
reiche Lachs-vorkommen. Hier können Sie 
von März bis Anfang September mitten in 
der Stadt Lachse angeln.(12)

Weiter geht es nach Varberg. Der alte Bade- 
und Kurort hat einen Fährhafen. Von hier 
aus können Sie einen Abstecher in die däni-
sche Stadt Grenå unternehmen. Ebenfalls 
im Hafenviertel finden Sie das orientalisch 

BU Helsingborg

BU Malmö

BU Bauergarden Stellplatz

BU Eksjö

BU Halland

BU Kalmar Slott

BU Höganäs
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anmutende »Kallbadhuset«. Machen Sie 
einen Abstecher zur »Varbärgs fästning«. 
Die Burg ist auch Heimat des »Hallands 
Kulturhistoriska museet«. Auf Seite 38/39 
finden Sie einen Vorschlag für eine kurze 
Wanderung unmittelbar bei Varberg.(13)

Östlich von Varberg entdecken Sie ein ganz 
spezielles UNESCO Welterbe. Die »Gri-
meton Radio Station« umfasst sechs An-
tennentürme, die eine zwei Kilometer lange 
Schneise durch den Wald schlagen. Die An-
tennen sind alle Richtung New York ausge-
richtet, und die Radio Station ist der letzte 
noch funktionsfähige Langwellensender.(14)

ZÜGIG RICHTUNG VÄNERSEE

Von Göteborg aus führt Sie diese Tour nun 
ins Landesinnere. Auf dem Weg zum Vä-
nersee, Sie fahren auf der E 20, erfreuen Sie 
sich an der Fika-Hauptstadt Alingsås. Der 
schmucke Ort beheimatet über ein Dutzend 
Cafés. Herausragend ist zum Beispiel 
»Nygrens Café«.(15)

80 Kilometer nördlich von Alingsås treffen 
Sie und die E 20 auf Skara, einer der ältes-
ten Städte Schwedens. Nebst dem Dom mit 
seinen beiden Doppeltürmen ist auch das 
Provinzmuseum ein Besuch wert. Einige 
Kilometer südöstlich beim Hornborgasjön 

können Sie Anfangs April das »Schauspiel 
der tanzenden Kraniche« beobachten.(16) (17)

Von Skara aus fahren sie weiter auf der 
Straße 184 nach Lidköping. Hier schnup-
pern Sie den Duft des Vänersees. Die Stadt 
erhielt 1446 »Stadtprivilegien«. Wo heute 
die Touristeninformation ist, war früher das 
Rathaus und noch früher das Jagdschloss 
des Grafen von Läckö.
Eines der schönsten Schlösser in Schweden 
überhaupt, das »Läckö slott«, finden Sie ca. 
20 Kilometer außerhalb der Stadt auf einer 
Landzunge im Vänersee. Viele Leute pil-
gern auch an diesen Ort, um den großarti-
gen Schlossgarten mit Blumen, Gemüse 
und Kräutern zu bestaunen.(18)

Von Lidköping aus ist es nur eine kurze 
Fahrt ins Naturschutzgebiet von »Kinnekul-
le«. Auf Seite 38/39 finden Sie unseren 
Tipp für eine kleine Wanderung.

UND NUN ZUM VÄTTERN

Ihre Reise geht nun weiter Richtung Sköv-
de. Die Gegend, welche Sie hier in Väster-
götland antreffen, ist eine Mischung aus 
Wald, Feldern, kleinen Orten und ab und zu 
einem See. Biegen Sie auch hin und wieder 
von der Hauptstraße ab und gondeln 
»durchs Gelände«. In Falköping finden Sie 

zum Beispiel eine Bisonzucht und das lusti-
ge Elchhotel.
In der netten Innenstadt von Skövde, die 
auch zum Shopping einlädt, gibt es einige 
leckere Cafés und Restaurants sowie diverse 
Sehenswürdigkeiten im Umland der Stadt. 
Besuchen Sie den mystischen Ort Askeber-
ga oder die »Norra Kyrketorps Gamla 
kyrka«.
Via der Landstraße 194 finden Sie den Weg 
weiter quer durch Västra Götaland bis nach 
Hjo. Das wunderschöne Holzstädtchen ist 
eine der wenigen größeren Orte am Westu-
fer des Vättern. Die Gassen im Zentrum 
sind krumm, und zusammen mit den 
schmucken Holzhäuschen macht das einen 
sehr malerischen Eindruck.(19)

EINTAUCHEN IN ASTRID 
LINDGRENS SMÅLAND

Next Stopp: Jönköping. Jönköping ist eine 
sehr interessante Stadt mit vielen spannen-
den Museen und Freizeitmöglichkeiten. 
Das »Tandstickmuseum« zeigt die Ge-
schichte der schwedischen Streichhölzer, 
und im »Jönköpings Länsmuseum« finden 
Sie eine Sonderausstellung zu Ehren des 
Malers John Bauer. Etwas außerhalb 
des Zentrums lohnt sich ein Besuch im 

»Husqvarna Museum« (bekannter Herstel-
ler von Gewehren, Rasenmähern, Motor
sägen etc.).(20) (21) (22)

Auf der Straße 40 starten Sie jetzt in Rich-
tung Astrid Lindgren. Als kleine Vorhut er-
wartet Sie die bezaubernde Holzstadt Eksjö. 
Die gesamte Innenstadt mit den uralten 
und prächtigen Holzbauten steht unter 
Denkmalschutz.
Astrid-Lindgren-technisch machen Sie den 
Start in Mariannelund. Hier kauft man Sü-
ßigkeiten in »Mariannelunds Karamellko-
keri« und besucht das »Filmbyn Småland«. 
In diesem interaktiven Filmmuseum werden 
Sie an die Drehorte der Astrid-Lindgren-
Filme mitgenommen. Fantastisch ist auch, 
dass Sie hier die Originalrequisiten bestau-
nen können.(23) (24)

Nördlich von Mariannelund, Sie fahren auf 
dem Mariannelundvägen dahin, finden Sie 
Katthult. Hier trieb »Emil i Lönneberga« 
sein Unwesen. Sogar Michels Tischler-
schuppen steht noch und dient heute als 
Souvenirladen.
Der Astrid-Lindgren-Höhepunkt erwartet 
Sie natürlich im Vimmerby. Hier ist die 
Kinderbuchautorin aufgewachsen. Das 
»Astrid Lindgrens Näs« ist ihrem Schaffen 
gewidmet. Wenn Sie mit Kindern unterwegs 
sind, dann darf auch ein Abstecher in die 
»Astrid Lindgrens Värld« nicht fehlen.(25)

ZURÜCK ANS MEER

Auf dem Weg nach Kalmar durchstreifen 
Sie nun weniger bekanntes Territorium. 
Auch wenn hier nicht beschrieben, so sind 
in diesem Teil von Småland viele Perlen ver-
steckt. Eine dieser Perlen, kurz vor Kalmar, 
ist Pataholm. Diesen Ort mit den Pflaster-
steingassen, den schmucken Häuschen und 
einem sehr netten Café wird jeder Schwe-
denfreund sofort in sein Herz schließen.
Sie erreichen nun Kalmar, ein Ort von his-
torischer Bedeutung, ist sie doch eine der 
ältesten Städte des Landes. 1200 wurde 
»Kalmar slott« gebaut. Schlendern Sie durch 
die verwinkelten Gassen der Altstadt und 
besuchen Sie den Dom. Wenn die Zeit 
reicht, können sie auch über die Ölandsbron 
auf die Insel Öland fahren.(26) (27)

ENTLANG DER HAFENSTÄDTE

Wenn Sie auf der E 22 Richtung Süden 
fahren, treffen Sie auf verschiedene bedeu-
tende ehemalige Hafenstädte. Oft führten 
die Handelswege von Deutschland aus an 
die Küstenorte Südschwedens. Karlskrona, 
der Hauptort der Provinz Blekinge, ist ein 
Beispiel einer solchen Stadt. Nebst dem 

Stortorget sollten Sie unbedingt das Mari-
nemuseum mit der riesigen U-Boot-Halle 
besuchen. Die alte Schiffswerft gehört zum 
UNESCO Welterbe.(28)

Weiter geht es nach Karlshamn. Verschiede-
ne Museen sind hier von Bedeutung. Das 
»Karlshamns Museum«, das »Punschmu
seum«, die »Konsthall« und das »Kreativum« 
sind einige Beispiele. Unternehmen Sie 
einen Ausflug nach Tjärö und erleben Sie 
etwas Inselflair.(29) (30)

Etwa 10 Kilometer nach Karlshamn finden 
Sie Mörrum. Hier dreht sich alles um 

Lachs. Tausende Besucher kommen jedes 
Jahr hierhin, um Lachse zu fischen. Im 
»Laxens hus« erfahren Sie die ganze Ge-
schichte über den König der Fische.
Einer der schönsten Orte in Blekinge ist 
Sölvesborg. Auch dieser Ort war im Mittel-
alter ein wichtiger Handelsplatz. Über eine 
760 Meter lange Brücke gelangt man auf 
die Halbinsel Listerlandet. Hällevik und 
Nogersund muss man einfach besucht ha-
ben. Von Nogersund aus können Sie eine 
Schifffahrt auf die Insel Hanö unterneh-
men.(31) (32)

BU Sälvesborg Tredenborg

BU Ales Stenar

BU Simrishamn Brantevik

BU Camping Varberg

BU Smaland
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ROUTEN-MERKMALE
Routenlänge: ca. 1.500 Kilometer inklu­
sive Abstechern
Dauer: zwei bis drei Wochen, vier 
Wochen mit Dalsland
Beste Reisezeit: Mitte Mai bis Ende Sep­
tember

Hilfreiche Webseiten (in der 
Reihenfolge der Route)
Skåne: www.visitskane.com/de
Ventrafiken: www.ventrafiken.se/en
Halland: www.visithalland.com/en
Westschweden: www.vastsverige.com/de
Småland: www.visitsmaland.se/de
Blekinge: www.visitblekinge.se/en
Österlen: www.visitystadosterlen.se

CAMPINGPLÄTZE DIESER TOUR
(z. T. verfügen diese Campingplätze auch 
über Stellplätze)
(1) First Camp Sibbarp-Malmö (Malmö)
firstcamp.se/destination/sibbarp-malmo
(4) Möteplats Borstashusen (Landskrona)
www.motesplatsborstahusen.se/en
(7) First Camp Mölle (Mölle)
firstcamp.de/destination/molle-hoganas
(9) First Camp Torekov Båstad
firstcamp.de/destination/torekov-bastad
(10) Nordic Camping Hagön
www.nordiccamping.se/de/unsere-resorts/
nordic-camping-hagon
(13) Nordic Camping Björkäng (Varberg)
www.nordiccamping.se/de/unsere-resorts/
nordic-camping-bjorkang
(14) Lisebergsbyn (Göteborg)
www.liseberg.se/boende/former/camping/
lisebergsbyns-camping
(15) Lövekulle Camping (Alingsås)
www.lovekulle.com

Man wählt seinen Komfort selber
Schweden bietet eine Vielzahl an Camping­
plätzen. Insgesamt können Schwedenfreunde 
aus über 650 Plätzen den passenden aus­
suchen. Etwa 400 dieser Campingplätze kön­
nen über die Webseite des SCR Svensk 
Camping (www.camping.se) gebucht wer­
den. Hier sieht man, in welche Kategorie ein 
Platz eingeteilt ist, welche Leistungen man 
vor Ort vorfindet und wie es mit den Öff­
nungszeiten aussieht.
In Schweden gibt es zwei größere Camping­
platz-Anbieter. First Camp (www.firstcamp.
de) betreibt 15 Anlagen mit über 5.500 Stell­
plätzen. Alle Plätze sind schön gelegen und 
bieten ein breit gefächertes Angebot. Nordic 
Camping & Resort (www.nordiccamping.se) 
besitzt aktuell 22 Campingplätze, verteilt über 
ganz Süd- und Mittelschweden.
PiNCAMP – das Campingportal des ADAC 
bietet neben vielen tollen Campingplätzen in 
Europa auch jede Menge Inspirationen mit wö­
chentlichen frischen News, Reiseberichten, Inter­
views und Tipps rund um das Thema Camping.
Die meisten Campingplätze in Schweden 
verfügen über Stugas (Hütten), die gemietet 
werden können. So kann man auch ohne 
Gefährt oder Zelt Campingluft schnuppern.

Camping Key Europe ein Muss
Damit man Zugang zu den SCR-Camping­
plätzen bekommt, braucht man die Camping 
Key Europe. Mit der Karte kann man ganzes 
Jahr zu günstigen Preisen die Campinganla­
gen benutzen und bekommt auch weitere 
Vergünstigungen. Bestellen und bezahlen 
kann man die Karte online auf der Webseite 
von camping.se. Der Camping Key Europe 
kostet lediglich SEK 160 (CHF 17/EUR 15) 
und ist ein ganzes Jahr gültig.

mehr oder weniger etwas größere Park­
plätze neben herkömmlichen Parkfeldern. 
Auch die Kosten reichen von kostenlos bis 
ca. 20 Euro. Damit man sich den richtigen 
Stellplatz suchen kann, sind Apps für das 
Smartphone sehr hilfreich. Sehr umfas­
send sind Campercontact 
(www.campercontact.com/de) 
und park4night (www.park4night.com).

(16) Skara Sommarlands Camping (Skara)
www.sommarland.se/boende-camping
(18) Läckö Slott Camping (Lidköpping)
www.lackoslott.se/camping-gasthamn.aspx
(19) Hjo Camping
www.hjocamping.se
(20) Habo Camping & Stugby (Jönköping)
habocamping.com
(23) Eksjö Camping & Konferens (Eksjö)
www.eksjocamping.se/eksjocamping/extern
(24) Spilhammars Camping (Mariannelund)
de.spilhammarscamping.com
(25) Astrid Lindgrens Värld (Vimmerby)
www.astridlindgrensvarld.se/boende/camping
(26) Kalmar Camping Rafshagsudden 
(Kalmar)
www.kalmarcamping.se
(28) Dragsö Camping & Stugby (Karlskrona)
www.dragso.se
(30) Långasjönäs Camping & Stugby (Karls­
hamn) 
www.langasjonas.com/de
(31) Tredenborgs Camping (Sölvesborg)
www.tredenborg.com
(33) First Camp Åhus (Åhus)
firstcamp.de/destination/ahus-kristianstad/
(34) Ängdala Vandrarhem och Camping (Kivik)
angdalavandrarhem.se
(37) Ystad Camping (Ystad)
www.ystadcamping.se
(40) Falsterbo Camping & Resort
falsterboresort.se/de/falsterbo-camping-resort-3

TIPPS STELLPLÄTZE
(2) Andelshamnen Lagunen (Malmö)
lagunen.nu/information/gaster/husbilar
(3) Vikhög (Löddeköpinge/Bjärred)
Vikhögs byaväg 12, 246 32 Löddeköpinge
(5) Helsingborg Norra Hamnen (Helsingborg)
www.marinahelsingborg.se

(6) Höganäs Roddförening (Höganäs Hamn)
www.hoganasrodd.se
(8) Svanshalls Gästhamn
www.svanshall.net
(11) City Camp Halmstad (Halmstad)
www.citycamphalmstad.se
(12) Lövstavikens Båtförening (Falkenberg)
www.lovstaviken.se/index.php/gasthamn
(17) Naturum Hornborgasjön (Skara/Skövde)
extra.lansstyrelsen.se/hornborga/Sv/Pages/
default.aspx
(21) Stadsparkens Parkeringsplats (Jönköping)
Humlevägen, 553 13 Jönköping
(22) BauerGården Gästgiveri & Konferens 
(Gränna)
bauergarden.se/stallplatsen
(27) Ölandskajen (Kalmar)
www.kalmar.com/sv/husbil-stallplatser
(29) Ställplats Väggaviken (Karlshamn)
Saltsjöbadsvägen 45, 374 30 Karlshamn
(31) Ställplats Nogersunds Hamn 
(Sölvesborg)
www.nogersundshamn.se
(35) Simrishamns Småbåtshamn (Simrishamn)
www.simrishamn.se/hamn
(36) Ställplats Kåseberga (Ales Stenar)
www.svenskalag.se/ifale/sida/57430/ 
stallplats-kaseberga
(38) Smygehuk (Smygehamn)
Smyge Strandväg, 231 78 Trelleborg
(39) Skanörs Hamn
www.skanorshamn.se

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Grundsätzlich gibt es in Schweden, wie in 
den meisten skandinavischen Ländern, drei 
Möglichkeiten für Camping.
– Campingplätze 
– Stellplätze 
– Individuelle Plätze (Freistehen)

Stellplätze – die günstige Alternative zum 
Campingplatz
Nebst den über 650 Campingplätzen gibt es 
in Schweden eine Vielzahl von Stellplätzen. 
Hier unterscheidet sich der Komfort zum Teil 
deutlich. Es gibt Stellplätze mit Strom und 
Sanitären Anlagen, aber auch solche komplett 
ohne Infrastruktur. Während die einen Stell­
plätze an schönen Orten liegen, sind andere 

DURCH DIE KORNKAMMER 
SCHWEDENS

Skåne, besonders Österlen, wird auch als 
Kornkammer Schwedens bezeichnet. 
Fahren Sie hier nicht auf der E 22, sondern 
nehmen Sie die Straßen der Küste entlang. 
In Åhus, eine ehemals blühende Küsten-
stadt, ist für Vodka und Aale bekannt. 
Einerseits stammt der »Absolut Vodka« aus 
dieser Stadt, anderseits durchqueren die 
Aale auf dem Weg ins Meer die Kanäle und 
kleine Flussläufe rund um die Bucht von 
Åhus.(33)

Die nächste Delikatesse kommt aus Kivik. 
Hier ist das Apfel-Mekka. Im Applets Hus 
kann man sich über Äpfel und deren Er-
zeugnisse schlaumachen. Im Hofladen gibt 

es Saft, Konfitüre und viele weitere Erzeug
nisse aus der »beliebtesten Frucht der Welt«.(34)

Simrishamn ist der nächste größere Ort, 
den Sie auf Ihrer Fahrt besuchen sollten. 
Wie oft in dieser Gegend handelt es sich 
um ein ehemaliges typisches Fischerdorf, 
das in erster Linie vom Heringsfang lebte. 
Von hier aus können Sie die großartigen 
Sandstrände der Küste, die Burg »Glimmin-
gehus« im Landesinnern, die Rapsölfarm 
»Gunnarshögs Gårdsbutik« oder weitere 
Lebensmittelproduzenten in dieser frucht-
baren Gegend besuchen.(35)

Natürlich darf auch ein Abstecher nach 
Käseberga zu »Ales Stenar« nicht fehlen. 
»Hoch« über dem Meer finden Sie diese 
größte Schiffssetzung Schwedens. Sie ist ca. 
1.000 Jahre alt und umfasst 59 Granitsteine. 

Im Hafen können Sie sich mit frisch geräu-
chertem Fisch eindecken.(36)

UND NUN ZU WALLANDER

Was wäre ein Besuch Südschwedens ohne 
einen Besuch in der Stadt von Kommissar 
Wallander? Das pittoreske Zentrum von 
Ystad mit den rund 300 sehr gut erhalten-
den Fachwerkhäusern sollten Sie ebenso be-
gutachten wie das Kloster mit der St. Petri 
Kirche. Filmfans finden im »Ystadt Studios 
Visitor Center« eine Einsicht in das Film-
schaffen in Schweden. Hier wurden nebst 
den Wallander-Filmen auch Teile von »Die 
Brücke« gedreht.(37)

Ihr Begleiter für die nächsten Stunden ist 
die Straße 9. Sie führt Sie durch kleine 

Küstenorte wie Svarte, Abbekås, Hörte 
bis zum südlichsten Punkt Schwedens. 
»Smygehuk« in Smygehamn ist natürlich 
ein Touristenmagnet. Schauen Sie sich aber 
auch den Leuchtturm und Köpmansma-
gasinet mit einheimischem Schaffen an.(38)

In der Hafenstadt Trelleborg ist die Ring-
burg »Trelleborgen« ein lohnendes Objekt. 
Den letzten Abstecher machen Sie nach 
Skanör und Falsterbo. Spazieren Sie noch-
mals barfuss durch feinen Sand und lassen 
Sie das Küstenflair auf sich einwirken. Von 
Weitem sehen Sie die Öresundbron und 
den Turning Torso. Zeit, sich langsam von 
Schweden zu verabschieden.(39) (40)

Weitere spannende Touren in und durch 
Schweden finden Sie im NORDIS Skan
dinavien Handbuch. Viel Spaß. n

BU Ystad Film
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KULLABERGET (MÖLLE/SKÅNE)

Der Kullaberg ist 188 Meter hoch und in 
wenigen Minuten von Mölle aus erreichbar. 
Oben angekommen, können Sie das Natu-
rum und den Leuchtturm besichtigen. Auf 
verschiedenen Pfaden erkunden Sie dieses 
wilde und spannende Gebiet. Die Klippen 
fallen bis zu 70 Meter in die Tiefe. Genie-
ßen Sie die phänomenale Aussicht. Von zer-
tifizierten Guides werden Schatzsuchen, 
Grottenwanderungen und weitere Aktivitä-
ten angeboten. 

Parkplatz: 56.301119, 12.457330
Italienska vägen 322, SWE-263 77 
Mölle
Information: www.kullabergsnatur.se 
Guides: www.kullabergsguiderna.se 
Wichtig: Gutes Schuhwerk ist unab-
dingbar.

Parkplatz: 57.943986, 11.573500
Ängholmsvägen 2, SWE-471 41 Rön-
näng (im Ort gibt es nur wenige Park-
plätze)
Information: www.dyron.se/dyron 
Guides: www.vasttrafik.se/en/travel-
planning (nach Fähre 361 suchen) 
Wichtig: Gutes Schuhwerk ist unab-
dingbar.

Parkplatz: 58.596945, 13.414650
Kinnekulle, SWE-533 94 Hällekis
Information: www.vastsverige.com/
de/lacko-kinnekulle/kinnekulle
Wichtig: Gutes Schuhwerk ist emp-
fohlen.

ACHT KURZABSTECHER IN SCHWEDEN, DIE SIE UNTERNEHMEN SOLLTEN

ZU FUSS DIE GEGEND ERKUNDEN
Wenn Sie in Schweden als Camper unterwegs sind, dann wollen Sie bestimmt nicht nur fahren. Es gibt nämlich 

nichts Schöneres, als zu Fuß die Gegend zu erkunden. Wir haben für Sie acht wunderbare Touren zusammenge-

stellt, die Sie »ab Parkplatz« unter die Füße nehmen können.

TEXT & FOTOS:  ANDREA ULLIUS

DYRÖN (RÖNNÄNG/BOHUSLÄN)

Geschliffene Steine, Fischerhütten und para-
diesische Inseln. Das ist die Westküste von 
Schweden. Eine Kostbarkeit ist die Insel Dy-
rön. Sie liegt zwischen Marstrand und Rön-
näng. Nehmen Sie die Verbindung ab Rön-
näng zum Nordhafen. Von hier aus gibt es 
verschiedene markierte Wanderwege der 
Küste entlang. Die Aussicht auf die Schären 
ist traumhaft, und mehrere Strände laden zu 
einem erfrischenden Bad ein. Speziell im 
Sommer können Sie in einem der Cafés und 
Restaurants haltmachen. Die komplette Um-
rundung der Insel ist ungefähr fünf Kilome-
ter lang; mit Abkürzung durch den Ort Stora 
Dyrön können Sie die Wanderung abkürzen.

KINNEKULLE  
(HÄLLEKIS/VÄSTRAGÖTLAND)

Der Berg Kinnekulle liegt ganz in der Nähe 
des wunderbaren Schlosses Läckö und der 
Stadt Lidköping am Vänersee. Machen Sie 
hier einen Stopp und erkunden Sie das 
Bergplateau zu Fuß. Am besten spazieren 
Sie zuerst zum imposanten Aussichtsturm 
und genießen die Weitsicht über den See 
und die tolle Gegend. Von hier aus können 
Sie je nach persönlichem Gusto kurze oder 
längere Wanderungen unternehmen. 
Entdecken Sie eine großartige Flora und 
Fauna. Schnell verstehen Sie, weshalb man 
zum Kinnekulle auch »der blühende Berg« 
sagt.

Bildunterschrift
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Parkplatz: 64.929869, 14.155772
Leipikvattnet, SWE-833 99 Stora 
Blåsjön
Information: www.lansstyrelsen.se/
jamtland/besok-och-upptack/naturre 
servat/bjuralven.html
Guides: vilseledaren.se/hiking-in-
bjuralven/?lang=en
Wichtig: Gutes Schuhwerk und Wan-
derausrüstung

Parkplatz: 63.085827, 18.481548
SWE-870 33 Docksta (Eingang Süd)
Information: www.sverigesnational 
parker.se/de/nationalpark-wahlen/sku 
leskogen-nationalpark
Guides: vilseledaren.se/hiking-in-
bjuralven/?lang=en
Wichtig: Gutes Schuhwerk und Wan-
derausrüstung. Trittfestigkeit ist von 
Vorteil.

Parkplatz: 60.601522, 15.616933
Gruvplatsen 1, SWE-791 61 Falun
Information: www.falun.se/varldsar 
vet-falun/gora--uppleva-i-varldsarvet/
nyheter-varldsarvet/varldsarvet/2019-
10-07-hostvandra-langs-vattnets-
vag-till-gruvan.html
Wichtig: Keine besonderen Anforde-
rungen

Parkplatz: 58.746880, 17.387377
SWE-611 99 Tystberga
Information: www.lansstyrelsen.se/
sodermanland/besok-och-upptack/
naturreservat/stendorren.html
Wichtig: Einfache Wege, keine spezi-
elle Ausrüstung erforderlich.

BJURÄLVEN NATURRESERVAT 
(STORA BLÅSJÖN/JÄMTLAND)

Eine Wanderung im Bjurälven Naturreservat 
ist etwas vom Spektakulärsten, was man in 
Schweden erleben kann. Sprudelnde Wasser-
quellen, plötzlich verschwindende Wasser-
läufe, Seen mit unterirdischen Zuflüssen und 
Krater machen dieses Gebiet im äußersten 
Jämtland so spannend. Der größte Teil dieses 
unglaublichen Naturreservats spielt sich aber 
unter der Erde in einem komplizierten und 
verwinkelten Höhlensystem ab. Die Höhlen 
können unter Führung besichtigt werden, 
teilweise sind auch Tauchgänge möglich. 

SKULLESKOGEN  
(DOCKSTA, ÅNGERMANLAND)

Im Nationalpark Skulleskogen finden Sie 
einen der wenigen großen Wälder, die es an 
Küstengebieten gibt. Wandern können Sie 

hier tagelang. Aber auch wer eine kurze 
Wanderung machen will, ist hier an der Hö-
ga Kusten perfekt aufgehoben. Starten Sie 
beim Eingang Süd und genießen Sie zuerst 
den Weg am Meer entlang mit den netten 
Badestränden und der zum Teil dichten Be-
waldung. Anschließend steigen Sie auf den 
Berg hinauf und machen am lauschigen See 
eine Picknick-Pause. Weiter geht es durch 
die spektakuläre Slåttdalsskrevan Schlucht 
zurück zum Ausgangspunkt. Je nach Tempo 
und »Pausenverhalten« dauert die Wande-
rung zwischen drei und vier Stunden. 

Parkplatz: 57.160152, 12.240822
Varberg V, SWE-432 48 Varberg
Information: www.lansstyrelsen.se/
halland/besok-och-upptack/naturre 
servat/varberg/gamla-varberg.html
Wichtig: Gutes Schuhwerk ist von 
Vorteil.

VATTNETS VÄG  
(FALUN, DALARNA)

Eine ganz spezielle Wanderung können Sie 
in der Nähe der alten Kupfermine in Falun 
unternehmen. Wandeln Sie auf den Spuren 
der alten Wasserwege, die dazu genutzt 
wurden, das Bergwerk in Schwung zu hal-
ten. Entlang der diversen Flüsschen erfah-
ren Sie viele Interessante Dinge rund um 
Wasser und Energie. Der Weg ist einfach zu 
meistern, und die Dauer kann individuell 
gewählt werden. Situationskarten bekom-
men Sie im Besucherzentrum.

STENDÖRREN NATURRESERVAT 
(TYSTBERGA, SÖDERMANLAND)

Zwischen Nyköping und Trosa finden Sie 
das schöne Naturreservat Stendörren. Das 
Reservat umfasst etwa 900 Hektare Küsten- 
und Schärenlandschaft. Über Hängebrü-
cken und Stege erreichen Sie selbst die äu-
ßeren Schären mit Aussicht über die Fahr-
rinne und den Horizont. Es gibt einen Aus-
sichtsturm, von dem aus sich ein großer Teil 
der Schärenlandschaft überschauen lässt. 
Markierte Wanderwege unterschiedlicher 
Länge stehen zur Verfügung.

GAMMLA VARBERG  
(VARBERG, HALLAND)

Egal, ob Sie in Varberg einen Stopp machen 
oder auf dem Weg nach Göteborg sind, ei-
nen kleinen Abstecher nach Gamla Varberg 
sollte Sie einplanen. 
Ab dem Parkplatz können Sie den kleinen 
Berg auf einfachen Pfaden erklimmen und 
die herrliche Aussicht genießen. Wachhol-
der, Thymian, Fichten, sogar Enzian finden 
Sie hier. Einfach ein Picknick mitnehmen 
und genießen.
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